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Das ewige Echo
des Schweizer Jodeis
Was treibt der Schweizer gern, so gern,
von Basel bis hinauf nach Wassen?

Das Jassen

Wo bleibt er sitzen unentwegt,
wenn Luftalarm in allen Gassen?

Beim Jassen.

Was liebt er stets von ganzem Herzen
wenn andre Völker grimmig hassen?

Das Jassen.

Was kümmern uns die Theorien
von «bessern» und von «mindern» Rassen?

Wir jassen.

Womit gelingt es, anzufüllen
die so beliebten Reisekassen?

Mit Jassen.

Woran liegt's oft, dafj wir fatal
den vorgeseh'nen Zug verpassen?

Am Jassen.

Was tun wir, während unsre Damen
sich unterhalten bei Teetassen?

Wir jassen.

Was ist die leuchtend schöne Krone
von allem deinem Tun und Lassen?

Das Jassen.

(Der Leser möge sich die Fortsetzung selber
dazu reimen.) Fredy

Glosse der Woche
(Beromunsters Sendungen: «Am Schandpfahl
des schlechten Geschmackes».)

I glaube bald, die finde Gschmack
am schiächte Gschmack. H. F.

Lieber Nebelspalter!
Kürzlich stand ich unter einigen

Mitwartenden an einer Haltestelle des
Züri-Trams, als einige auffallend
wohlgenährte und «beherzte» Luftschutz-
Amazonen vorbeimarschierten. Sie sangen

aus Leibeskräften, und staunend
hörte ich zu:

«'s isch mer alles ei Ding,
ob i lach' oder sing'.
Han es Härzeli wien es Vögeli,
darum lieben i so ring!»

Die wackeren Sängerinnen schienen
nicht wenig überrascht, als sie schon
nach der dritten Zeile einen schallenden

Heiterkeitserfolg ernteten err

Kreuzworträtsel Nr. 24

Auflösung: «Hohl isf der Boden unfer dem
Tyrannen »

Er erzeugt die für die einwandfreie Konservierung der
Speisen notwendige trockene Kälte ohne Motor, völlig
lautlos, vollautomatisch. Prospekte und Offerten durch

Electro Lux AG, Zürich, Bleicherweg 18, Tel. 52756
Filialen in Basel Bern Chur delémont Genève Lausanne Lugano Luzern St. Gallen

motorlos - völlig lautlos - Kälte durch Wärme

Das erste Rührmichnichtan

(Aus Söndagsnisse-Strix")

Das ist Qualität
Telephon 5 51 04 Märwil

Mitte des Monats August erscheint in meinem

Selbstverlag in 150 numerierten und signierten

Exemplaren eine Publikation:

Erinnerungen aus meiner
Kindheit unö JugenD

mit Zeichnungen und Text von mir. Die Herausgabe

erfolgt auf Subskription. Die Interessenten

erhalten von mir die Subskriptionseinladungen
mit genauen Angaben.

GREGOR RABINOVITCH, ZÜRICH
SEMPACHERSTRASSE 21
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Das ewige ^cno
clés 5ctiwsî?sr ^octel5

Wss trsiizt cisr 8ciiwsi-sr gsrn, so gsrn,
VON kâSsI 0>5 iiinsut NScll WâSSSN?

Oss issssn

Wo izlsiizt or zit-sn unentwegt,
V/SNN i.uitslsrm in sllsn Sssssn?

IZsim issssn.

Wsz Iisizt SI- ztstz von gsn-sm i^isr-sn
wsnn sncirs Völicsr grimmig iisszsn?

Oss iszzsn.

Wsz Icümmsrn UN! ciis liisorisn
von «oszzsrn» unci von «minciern» kszzsn?

Wir jS55SN.

Womil gelingt sz, sn-uiüilsn
ciis 50 oslisizlsn ksizsicszzsn

/Vìil iszzsn.

Worsn iisgt'z oii, cisi; wir tstsi
cisn vorgszsii'nsn Huci vsroszzsn?

^M ^SZZSN.

Ws! lun wir, wsiirsnci unzrs Osmen
zicii untsriisilsn izsi Isstszzsn?

Wir jszzsn.

Wsz i!l ciis Isuciilsnci sciions Krons
von siism cisinsm lun unci i.szzsn?

Osz issssn.

(Osc I.S5sr mögs zicli ciis 5c>rt5st?un<z Zsiksr
cl-i^u rsimsn.) k^rsctv

Glosse 6sk- vVoelis
(lZeronn^nitsrs 8sriciungsrn «^m 5ctisnciptsl>i
clss zciiisciiten cZsscnrnsci<s5»>)

l gisuizs izslci, ciis iincis Szciimscic
sm zciiisciits Ozclimscic. tt-

l.isdsi' iXIsbsIspÄltsk'!
Xür-Iicii 5lsnci icii unisr sinigsn /Vìil-

wsrlsnclsn sn sinsr I-Isltsztslls cis!
?üri-Irsms, s>5 sinigs suiislisnc! woiil-
gsnäiirts unci «izsiisr-ts» l.uitsciiut--
^ms-onsn vorizsimsrsciiisrtsn. 5is ssn-
gsn sus l.siizsslcrsitsn, unci stsunsricl
liörls icii -ui

«'5 iscii msr sllsz si Oing,
oo i iscii' oclsr sing'.
l-lsn ss l-lsr-s!! wisn S5 Vögsii,
cisrum Iisizsn i so ring!»

Ois wscicsrsn Zsngsrinnsn sciiisnsn
niciit wsnig üizsrrssciit, sis sis sclion
nscii clsr ciriltsn ^sils sinsn scnsllsn-
cisn i-isitsricsitssrtolg srntstsn

Xreuiwortràt5si i><r. 24

^utiösungi «i-ic>tii ist cisr öocisn unisr cisni
Ivrsnnsn!»

lïr srisugt clis tür ciis sinwsncttrsis Konssrvisrung clsr
Spsissn notwsricligö trocksns l<âlts otins lvlotor, völlig
i-zutios, vollsutornstiscli. prospsicts uncl Ottsrtsn ciurcii

t-leotl-o l.ux ^6, lürielt, Lleieliel-weg 18, IkI. 5275k
fi>is>s>? in lissé! êês» LilUs IZêiàolit Lenève >.îmssi»is I.u?ssr> 8t. Lsüs»

motoi'lOS - völlig lautlos Xölts clurcli Wörme

Oss erste tiiitirmioknicktsn

Dss ist Ouslitst
lolsplion 5 51 04 lvlsrwii

lvlittö ciss iVlongt8 Hiigiist srsctisint in msinsm

Zslbstvstisg in IM niimsàtsn onci signisrtsn

üxsmiMi-öii sins ^blikstionl

krinnerungen au5 meiner
Kindheit und lugend

mit Isiàiingsn iinci Isxt von mit. vis iisiâii8-

gsos sriolgt sui Zàkription. vis >ntsiss8öntsn

srnsitsn von mir à 8àkription8ôin!sàgsn
mit gsngtisn /mgàn,

8i:lV!p^cilîîkl8Iltà88>î ?1
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